
 

 
 
 

 

 

 

Schmerikon, 29. Mai 2026 
 
 

König Orlik trifft auf Werner Schlegel 

Über 200 Schwinger aus sieben Kantonen treten am Sonntag am St. Galler Kantonalschwingfest auf der 
Grossen Allmeind in Schmerikon an. Bereits die Spitzenpaarungen versprechen hochstehenden 
Schwingsport: Schwingerkönig Armon Orlik trifft im Anschwingen auf Werner Schlegel. Lokalmatador 
Florian Riget ist gegen das Thurgauer Schwingerschwergewicht Mario Schneider eingeteilt. 

Die Spitzenpaarungen des ersten Gangs am 111. St. Galler Kantonalschwingfests vom kommenden 
Sonntag, 31. Mai 2026 in Schmerikon haben es in sich und versprechen Schwingsport auf höchstem 
Niveau: 

Schlegel Werner *** – Orlik Armon *** 
Ott Damian *** – Rychen Roger *** 
Good Marco *** – Roth Martin *** 
Schneider Domenic *** – Signer Andy ** 
Kurmann Patrick ** – Suter Beat ** 
Heierli Pascal ** – Müller Luca ** 
Schneider Mario ** – Riget Florian ** 

Starkes Teilnehmerfeld 

Im Mittelpunkt des sportlichen Geschehens steht der in Rapperswil-Jona wohnhafte Schwingerkönig 
Armon Orlik. Der gebürtige Bündner startet für den Schwingklub Unterlandquart. Am vergangenen 
Wochenende gewann er in Näfels das Glarner-Bündner Kantonalschwingfest. Im Schlussgang traf er dort 
auf den erst 17-jährigen Sales Tschudi aus dem glarnerischen Matt, der auch in Schmerikon wieder im 
Sägemehl stehen wird. 

Das St. Galler Kader wird angeführt von Kilchberg-Sieger Damian Ott, Dreien, und Esaf-
Schlussgangteilnehmer Werner Schlegel, Hemberg. Ott gewann Anfang Mai das Thurgauer 
Kantonalschwingfest und gehört auch in Schmerikon zu den Anwärtern auf Siegermuni Walker. Schlegel 
kehrt nach rund dreiwöchiger Verletzungspause zurück und dürfte vor St. Galler Kulisse besonders 
motiviert sein. 

  

 



 

 
 
 

 

 

 

Gastgeber mit 25 Schwingern am Start 

Der gastgebende Schwingerverband Rapperswil und Umgebung tritt mit rund 25 Aktivschwingern an. 
Besonders im Fokus stehen die Kranzschwinger Daniel Elmer aus St. Gallenkappel, Adrian Elmer aus 
Eschenbach, Sandro Gmür aus Amden, Manuel Weber aus Pfäffikon ZH, Andreas Ziegler aus Kaltbrunn 
und Simon Fäh aus Benken. 

Emotionale Bedeutung hat das Fest auch für Florian Riget aus Gommiswald (früher Schänis). Der 
Teilverbandskranzer beendet nach 16 gewonnenen Kränzen seine Aktivkarriere und bestreitet in 
Schmerikon seinen letzten Wettkampf. 

Anschwingen um 8.00 Uhr 

Die über 200 Schwinger stammen neben dem Gastgeberkanton St.Gallen aus Appenzell, Schwyz, Zug, 
Glarus, Thurgau und Graubünden. Das Anschwingen auf der Grossen Allmeind erfolgt am Sonntagmorgen 
um 8.00 Uhr. Der Schlussgang dürfte gegen 17 Uhr stattfinden. 

Neben dem sportlichen Geschehen erwartet die Besucherinnen und Besucher eine grosse Festwirtschaft 
mit musikalischer Unterhaltung. Dem Sieger winkt mit Walker ein stattlicher Siegermuni. Auch der 
Gabentempel lässt sich sehen: Insgesamt stehen für die teilnehmenden Schwinger Preise im Gesamtwert 
von rund 200 000 Franken bereit. 

Weitere Informationen: schmerikon2026.ch 

 

 
 
Stimmungsvolle Kulisse: Das St. Galler Kantonalschwingfest 2026 findet im Seedorf Schmerikon statt. 
(Foto: Albert Jud) 


